
Borkenhagen,Oberkassel, üueg-flllee 47
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flrthur Wolff, Bandagen
f>üfien[frafje 5
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feldgraue Wolle äÄe QÄS
Leibbinden, Kniewärmern, Pulswärmern,
Helmhauben, Jacken, Brustschützern, Schals,
Socken. Arbeitsanleitungen, alle S ort. Strick-
u. Häkelnadeln. Krieger-Westen u. -Bein¬
kleider aus wasserdichten imprägn. Schirm¬
stoffen gearb.,besterSchutzgegenErkältung
und Krankheit, Mk. 8, 11, 15, 17.50, 19, 29.

Cheoö Koer mx , Schadowstr, 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Mk. undProszenjumlogen.............

1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. Rang Seitenloge 1— 4 erste Reihe, 5—16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1 — 4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett................
Stehparkett................
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe...... ' .
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. und 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Steliparterre...............
Galerie Sitzplatz.............

Textbücher sind an der Kasse und bei den BtUetteuren zu haben.
Umbesetzungen Infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für t^lephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebflhr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von lü—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttueaiers statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Votstellungspätestens mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für cr.e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.
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flblerbrauerei Dorm. Rub. Dorft, üüffelborf



6. Flieger Ilacfif., inft. Kurt Rüger, Blumensfr. 20
Hotel Kaletsch

Königs¬
allee 66

6ebr. Harfoch, FUngersfrafje P. Wienen
Afkersti-asse Xv. 3

Schürzen -Konfektion
Elegante

Ma>s-Anfertigung
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatorium)

Dominikanerstraße 4, I. Etage
■■■■■■■■■■■■■■■■■■

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Großem mo d. Caf e u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Den größten Beifall nanen immer
SALAMANDM-STIIFliL 2

5alc.manc.er Schuhsfof. m.b.H. Berlin.
Düffeldorf, Schadowijr. 16

Ei

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Allee str.Ecke Elberfelderstr

JOE
LOE

J. H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt •

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

<iRfteingoldi>
Reifciurafions=Befrieb

6. m. b. f5.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
riadif. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
üeopoldsfrasse 15

Freitag, den 13. November 1914:

Der Troubadour

Oper in 4 Akten von G. Verdi.
Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich Spielleitung: Gustav Waschow.

PERSONEN:
Graf von Luna............ August Kies.s
Leonore, Gräfin von Sergasto.......Else Brauner
Inez, deren Vertraute..........Annie Ligtliart
Azucena, eine Zigeunerin.........Magda Spiegel
Manriko, ein Troubadour . . . -.....Bernardo Bernardi
FerraudO; ...............Hubert Mertens
Ruiz, Manrikos Freund..........Peter Kirschbaum
Ein alter Zigeuner...........Franz Geibel
Ein Bote..............Carl Lincke

Gefährtinnen Leonorens, Diener des Grafen, Soldaten, Zigeuner, und
Zigeunerinnen. — Im 3. Akt: Zigeunertanz, arrangiert von der Ballettmeisterin

Martha Esche, getanzt von Martha Esche und dem Ballettpersonal.
Die Handlung fällt in den Anfang des 15. Jahrhunderts und spielt teils in

Biskaya, teils* in Arragonien.
Nach dem 2. Akte finde, eine längere Pause statt.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnungu. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 J/, Uhr. Ende ungef. 107 4 Uhr.

Brauerei Schumacher, ßolkersfrafje

BRAHMS-Konservatorium 5£
Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 ■ £• = CSi
verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar ESI oyq C^d
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Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
SchuhhausSilbermann Grabenstr.

2.5'

S « CO
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Die bedeutendsten Künst¬
ler der Weltsingen für das
'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Grammophon-Spezialhaus|&
Düsseldorf nur Kötiigsallee 78

CO

si CD

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos■»£»■;
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Erich Hanfstaengi
Mitglied des Stadttheaters
Prinz - Georg - Straße 87

erteilt Gesang-Unterricht

ey
Mittelstr. 18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche|
Möbel- und
Wandstoffe I

Tapeten

P

HUfc BRHSSS, Düsseldorf Kcisernensfrcifje 27
Telephon 543 und 8543

Ceppiche, Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, fTlöbel-u. Dekorationsstoffe Orientteppiche Persönlicher Ein»

kauf im Orient

I Jacob Klingel (norm, panier)
■foi"* Delifateffen u. rDetitecr|t[Uo|(igc

Graf flöolfftr. 80 Scrnfpredjer 2600

<$arß*vftofel
DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

Tornehmes Familien-Hotel

Elegantes erstklassigesWeinrestaurant
= Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel JrditenbackrjfofVornehm.Restaurant

=== Stadtküche =====
Soupers vor u. nach dem Theater



£lldV XrißttCr Flügel, Pianinos, Harmoniums
«UVWirfU l^feS ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. Ua Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co,
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Samstag, 14. November, abends 77 a Uhr,
Abonnement 4:
Zum ersten Male

Umicii iiikI Knk.el
(Von Hans Müller-Schlösser)

Sonntag, 15. November, nachm. 2 x/ 2 Uhr,
Zu ermäßigten Preisen

Alt.Heidellici'K
Abends 7 Uhr
Abonnement 5:

Die Zauherflüte
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Rhein .-Westf. Stempel«
und Farbenfabrik S. m. b. 5.

Walther & Baumann, Düsseldorf

Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schwell u. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Qraf-Rdolf-Straße 32" • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

milfifo.HbnrlPTniP Düsseldorf, Charlottenstr.51.Telef.9811
aA&UHIV &,ilYU\_iWilllW< Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



£uüw. Krl
Klosterstr. 14a (I

Rhein. -We
und Farbenlall

Walther & Bau

Hluiik'
Oper, Schauspiel. Statuten gratis.
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lmitz & Co.
feestraße 35
Sprecher Nr. 3895

Izialgeschäft
Iteiseartikeln u.
Ijn Lederwaren
ergrößerte Verkaufsräume!
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chule für Gesang
|i. Giacomo Minkowski (Dresden)

dige Ausbildung für
RT bis zur Öffentlichkeitsreife
lom f. Rheinland U.Westfalen

ie Gallenkamp
32" • Telephon No. 14433
8 und 9 ab Hauptbahnhof

lirlottenstr.51, Tele!. 9811
Ausbildung i. all.Zweig. d. Musik, Konzertgesang,

Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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